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Sonnenstrahlen weckten mich am Morgen. Gähnend streckte ich mich und stand dann
vom Bett auf. Als ich zum Fenster ging, um ein wenig im Zimmer zu lüften, erblickte
ich Vash und Wolfwood, die sich gerade verabschiedeten und dann in verschiedene
Richtungen gingen. "Was zum..?!" Schnell ergriff ich meine Hose und humpelte
Richtung Tür, während ich die Hose nebenbei noch anzog. Noch ein Griff zum Pullover
und dann polterte ich zur Tür raus. Als Vash Schritte hinter sich vernahm, drehte er
sich um und sah eine ziemlich gereitzte Sora auf ihn zustampfen. Dann eine kurze
Verschnaufspause als ich bei ihm ankam. "Vielen Dank....für's Warten...." Sarkasmus
und Erschöpfung mischten sich in meine Stimme, während ich Vash einen leicht
giftigen Blick schenkte.
"Oh..." Ein verschmitztes Lächeln machte sich auf seinem Gesicht breit. "Stimmt ja,
ganz vergessen...^^;"
"....so leicht wirst du mich nicht los."
"Na da hab ich mir ja was eingefangen..."
"Versprochen ist versprochen." Ich grinste ihn kurz an und sah mich dann um. "Wo sind
die Versicherungstanten?"
"Hm...hab wohl ein Kurzzeitgedächtnis..." Nun spielte um seine Mundwinkel ein
Grinsen. "...Willst du die jetzt auch noch holen?"
Kurzes Überlegen. "Hm...nö, muss nicht sein. Jaja, sich ganz still und heimlich allein
aus dem Staub machen, was?!"
"^^;" Ich lächelte und Vash nickte mir freundlich zu, wonach wir uns auf den Weg
machten.

Wir marschierten eine halbe Stunde durch die Wüste, und das Schweigen wurde mir
irgendwie unangenehm. Also beschloß ich, ein kleines Gespräch anzufangen. "Wohin
soll's denn gehen?"
Vash wandte seinen Blick durch die orange Sonnenbrille nicht von der Ferne ab. "Mal
sehen was sich als nächstes bietet."
"Aha...hm..." Ich überlegte was ich noch sagen könnte, doch Vash kam mir zuvor.
"Erzähl doch mal etwas über dich. Was hast du hier in der Gegend gemacht? Was tust
du für gewöhnlich so? Hast du Familie?"
Ein dicker Klos steckte mir im Hals und ich starrte mit leicht geweiteten Augen auf
den sandigen Boden, ohne jedoch aufzuhören zugehen. "....."
Nun richtete Vash seine Aufmerksamkeit auf mich und sah mich fragend an. "Ist
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was...?" Ich schüttelte leicht den Kopf und schwieg weiter. Durch meinen Kopf gingen
tausende Gedanken und Erinnerungen und ich hatte schwer mit der Verzweiflung und
Trauer zu kämpfen, als ich all die Bilder meines vergangenen Lebens wieder
hervorrief. Vash blickte wieder nach vorne. "Ist schon gut, ich rede auch nicht gerne
über mich. Wenn du willst, kannst du mir es ja ein andern Mal erzählen."
Wie kam es, dass ich hier, neben Vash the Stampede, solche Trauer verspürte?
Vorsichtig sah ich zu ihm auf. Er war irgendwie...so fern und fremd. Behandelte mich
wie irgendeine dahergelaufene Fremde... Nun...hier war ich das ja auch. Vielleicht war
er auch bloß so abweisend zu mir, weil ich es auch war und ihm alles über mich
verschwieg?
Ich senkte meinen Kopf wieder und seufzte. Es war alles vollkommen anders als ich es
mir vorgestellt hatte. 'Ich bin zu naiv...'

Nach einigen Stunden erreichten wir eine Stadt. Nachdem wir in einem Laden ein paar
Sachen besorgt hatten, suchten wir uns ein Hotel und Vash mietete ein
Doppelzimmer. Als ich das Gespräch mit dem Mann an der Rezeption hörte, schlug
mein Herz schneller. 'Ein Zimmer zusammen mit Vash?!' Nicht dass ich irgendwelche
Hintergedanken hatte [XD], aber so viel Zeit mit ihm zusammen zuverbringen....ich
war aufgeregt wie ein kleines Kind. Schließlich folgte ich ihm eine Treppe rauf zu
unserem Zimmer, und stellte dann eine Tüte mit den Einkäufen auf einem Tisch ab.
Dann drehte ich mich um und erblickte das Bett....
"Ein Doppelbett?!"
Vash, der ebenfalls eine Tüte abgestellt hatte, sah zu mir. "Ja, der Mann sagte, es
gäbe sonst keine Zimmer für zwei Personen mehr, und zwei Einzelzimmer kann ich mir
nicht leisten. Aber wenn's dich stört, schlaf ich auf dem Sofa..." Ich hob abwehrend die
Hände und lächelte leicht verschmitzt. "Nein, nein, brauchst du nicht...ähm....tja, dann
wohl ein Doppelbett^^;;;" In diesem Moment hatte ich vermutlich das dämlichste,
verzogene Lächeln, dass man je gesehen hat. Vash erwiederte das Lächeln freundlich
und legte seine Sachen auf eine Betthälfte. Ich knotete meinen Pulli auf und hob ihn
leicht in die Höhe. Erst jetzt schenkte ich dem Gewicht Beachtung. Neugierig
durchsuchte ich die Taschen und kramte einen härteren Gegenstand daraus. 'Ah,
cool....den hab ich ja bei mir....' Lächelnd stellte ich meinen Discman auf dem Nachttisch
auf meiner Seite ab. Vash sah neugierig darauf und kam dann zu mir. "Darf ich?"
Nachdem er ein Nicken von mir bekam, hob er den Discman auf und begutachtete ihn.
"Hm....sieht ganz nach verlorener Technologie aus..." Er schaute zu mir auf. "Woher
hast du das?"
Auf dem Weg durch die Wüste, hatte ich beschlossen, Vash etwas von mir und meiner
Herkunft zu erzählen. Nur nicht alles, wer weiß wie er darauf reagieren würde und
was ich dadurch anrichten könnte...
"N-nun.... ich sagte doch, dass ich nicht von hier bin.......also ich....ähm....du wirst jetzt
bestimmt Lachen...."
Vashs Blick erschien mir aber doch recht ernsthaft und so nahm ich meinen Mut
zusammen. "Ich bin nich von diesem Planeten...."
"......Meinst du das jetzt ernst?"
Zögernd nickte ich und Vash stellte den Discman wieder ab." Ich glaube dir."
Meine Augen weiteten sich ein wenig. "Ehrlich?"
Ein freundliches Lächeln. "Natürlich, schließlich sind die Menschen hier auch von
einem anderen Planeten." Erleichterte lächelte ich ebenfalls. Und glücklicherweise,
hakte Vash auch nicht weiter nach, er dachte sich wohl still seinen Teil.
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Wir saßen eine Weile zusammen, aßen und quatschten. Am Abend begutachtete ich
das Badezimmer und steckte dann meinen Kopf aus der Tür. "Hast du was dagegen,
wenn ich dusche?"
"Wieso sollte ich?" Mit einem Lächeln bedankte ich mich bei ihm. "Du solltest wirklich
öfters Lächeln." Langsam verblasste das Lächeln wieder und ich schaute fragend zu
ihm. "Sonst wirkst du immer so kalt und einsam."
Ich senkte meinen Blick und sprach in einem etwas leiseren Ton. "Bei dir ist es genau
anders rum, dein Lächeln wirkt traurig...." Nach diesen Worten schloß ich die Tür
hinter mir und Vash sah mir noch einige Sekunden nach. "...."
Im Badezimmer zog ich mich aus und ging unter die Dusche. Nach einigen Minuten
versank ich so in Gedanken, dass ich gar nicht darauf achtete, wie ich begann laut zu
summen. Es war eine Art Angewohnheit unter der Dusche. Nach dem Duschen
trocknete ich mich ab und summte weiter. Nach einem längeren Schock, als ich mich
im Spiegel sah und bemerkte, dass ich wie eine Animefigur aussah, begann ich meine
meine Haare zu kämen. Ich zog nochmal das um meinen Körper gewickelte Handtuch
fest und öffnete dann die Tür. Erschrocken bemerkte ich Vash, der mich mit einem
kühlen Blick ansah. "....?"
Sein Mund öffnete sich und er begann in einem ruhigen, kühlen Ton zu sprechen. "Das
Lied dass du eben gesummt hast......" Meine Augen wurden groß und ich bemerkte
erst jetzt, was genau ich da gesummt hatte..... 'Sound Life'.
Vash fuhr fort. "Wenn du nicht von diesem Planeten bist, woher kennst du dann die
Melodie?! Kann es sein, dass du eben nicht ganz ehrlich warst?"
"I-ich....doch......" Was sollte ich nun antworten? Wer weiß was ich damit anrichten
würde, wenn ich ihm die Wahrheit sagen würde....? Ich befand mich in einer
Zwickmühle.
---To be continued?---

Arghl, an 2 Abenden geschrieben...sorry wenn's bissl runtergellalt wirkt und/oder gar
langweilig ist...aber momentan hab ich kaum noch Zeit, und der Teil hier entstand
unter etwas Zeitmangel^^;;
Ajo, gomen ne!
~ anni
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